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„Wir können auf diese Jugend stolz
sein!“ Dieses Fazit zog Stammapos-
tel Wilhelm Leber zum Abschluss
des Europa-Jugendtages (EJT) 2009
in Düsseldorf. Vier Tage lang feier-
ten Jugendliche aus allen Ländern
Europas sowie Delegationen aus
überseeischen Gebietskirchen unter
dem Motto „Christus – meine 
Zukunft“ ein grandioses Fest.

Ihre Füße schmerzen nicht mehr.
Die Blasen sind verheilt. Bleiben
werden aber Erlebnisse und 
Erfahrungen, die David Nowicki,
Christophe Junker und Fabien
Witz ihr Leben lang an den EJT
erinnern. Um an diesem Großer-
eignis teilzuhaben, wollten die
drei Jugendleiter 300 Kilometer
zu Fuß vom französischen Merle-
bach nach Düsseldorf pilgern.

Der Galaterbrief des Apostels 
Paulus hat zwei Schwerpunkte:
Das Leben und Wirken des Apos -
tels wird von ihm selbst dargelegt
und die Lehre von der Rechtferti-
gung des Sünders aus Glauben in
den Mittelpunkt gestellt. Dies 
rundet das Bild ab, das wir vom
Apostel aus den Thessalonicher-
und Korintherbriefen und dem
Philipperbrief gewinnen.

Rund 35000 Jugendliche aus
ganz Europa nahmen an den Ver-
anstaltungen des EJT in Düssel-
dorf teil. Viele haben dabei Zeit
gefunden, sich „Klein Paris am
Rhein“, wie Napoleon Bonaparte
im Jahre 1811 die Stadt bezeich-
nete, anzuschauen. 
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